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Beeidigungs-Protokoll 
 
Aufgenommen von dem Magistrate Steyr zur Sitzung am 15. April 1848. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Haydinger 

〃 M. R. Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 

〃 Sekretär Pospischil 
 
Ad Num: — Pol: —. Nachdem August Jäger von Waldau mit Erledigung vom April d.J. als systemisirter 
unent. Kanzleipraktikant bei diesem Maãt aufgenommen worden ist, so wurde derselbe heute vor 
versammelten Rath gefordert u. von ihm nach vorausgegangener Eides u. Meineideserinnerung 
folgender Eid abgenommen: 
 
Sie werden einen reinen körperlichen u. unverfälschten Eid zu Gott dem Allmächtigen ohne 
Gemüthshinterhalt oder zweideutigen Verstand dahin schwören, daß Sie den Ihnen als 
systemisierten unentgeltlichen Kanzleipraktikanten obliegenden Pflichten genau u. pünktlich 
erfüllen, Ihren Vorgesetzten die gebührende Achtung u. Folgsamkeit leisten, die Ihnen zugetheilten 
Arbeiten fleißig u. genau verrichten, die Expeditionen treu u. wörtlich abschreiben und collationiren, 
die vorschriftsmäßigen Amtsstunden beobachten u. allen Ihnen bekannt werdenden 
Amtsgeheimnissen das strengste Stillschweigen beobachten u. sich jederzeit anständig u. treu 
betragen werden u. wollen. Sie werden weiter schwören daß Sie, wenn Sie als Aktuar bei Criminal- u. 
sonstigen Verhören werden verwendet werden, die Fragen u. Antworten so niederschreiben, wie sie 
Ihnen werden in die Feder gesagt werden u. daß hierbei nun aber Alles, was Ihnen an derlei 
Veranlassung bekannt wird, das strengste Stillschweigen beobachten. Endlich werden Sie schwören, 
daß sie mit keiner geheimen Gesellschaft oder Verbrüderung weder im In- noch im Auslande in 
Verbindung stehen, sich auch in Zukunft in keine solche einlassen werden und wenn es der Fall wäre, 
derselben solgleich entsagen. 
 
Eid. 
 
Ich August Jäger von Waldau schwöre zu Gott dem Allmächtigen einen reinen körperlichen und 
unverfälschten Eid ohne Gemütshinterhalt oder zweideutigen Verstand dahin, daß ich dem, was mir 
jetzt ist vorgehalten worden u. auch in allem wohl verstanden habe, so genau u. pünktlich befolgen 
werde, als wahr mir Gott helfe! 
 
August Jäger v. Waldau 
 
Haydinger 
 
Pospischil Secr. 
 


